
BAD KÖTZTING. Ein nagelneuer Ret-
tungswagen steht seit kurzem im Ein-
satzdienst an der BRK-Wache in Bad
Kötzting. Damit gewinnen die Men-
schen im Altlandlandkreis Bad Kötz-
ting wieder mehr Sicherheit und das
Personal hat noch bessere Versor-
gungsmöglichkeiten.

Bei der Segnung an der BRK-Wache
wies BRK-Präsident Theo Zellner aber
auch mahnend darauf hin, dass den
Einsatzkräften wieder mehr Respekt
bei ihrer mental und physisch äußerst
anstrengenden Arbeit in Notfällen zu-
kommenmuss.

Der Rettungswagen, aufgebaut auf
einemMercedes Sprinter, in derWarn-
beklebung nachneuester europäischer
Normund angetrieben von einemDie-
selmotor mit 190 PS löst seinen fünf
Jahre altenVorgänger ab, der eine Lauf-
leistung von über 276 000 Kilometern
und 8270 Einsätze auf dem Buckel hat-
te. Beim Blick in das Innenleben des
neuen RTWwird deutlich, welche Ver-

besserungen in der Versorgung bei
Notfällendamit geschaffenwurden.

DemPersonalwird die Arbeit durch
dieUmsetzung der aktuellenArbeitssi-
cherheitsvorgaben enorm erleichtert,
es werdenDaten noch von der Einsatz-
stelle via Datenschnittstelle an das
Krankenhaus versandt und das Fahr-
zeug verfügt über Ausstattung in
punktoTelemedizin.

Dank an Unterstützer

„Es geht nicht umMaschinen, sondern
umMenschen, auf die wir uns in Not-
fällen verlassen und die von der Bevöl-
kerung positiv aufgenommen wer-
den“, so Theo Zellner zu Beginn der
Segnung des neuen Fahrzeuges, zu der
er neben zahlreichen BRK-Mitarbei-
tern auch etliche Ehrengäste willkom-
men heißen konnte. Dank richtete der
BRK-Präsident an die Stellen, die die
Beschaffung unterstützten, angefan-
gen von den Kommunen, dem Land-
kreis, den Kostenträgern oder dem
Freistaat Bayern mittels des Rettungs-
dienstgesetzes.

„Die Menschen im ländlichen
Raumhaben das gleiche Recht auf zeit-
nahe Hilfe wie die Bevölkerung in den
Ballungszentren“, so der BRK-Präsi-
dent. Das nachrückende Ehrenamt
muss bei der Ausschreibung berück-
sichtigt werden, übte Theo Zellner Kri-
tik an einer aufziehenden Kommerzia-

lisierung imöffentlich-rechtlichenRet-
tungsdienst. Der Katastrophenschutz
wird neu ausgerichtet und geht mit
dem Begriff Rot-Kreuz 2030 verstärkt
auf aktuelle Ereignisse, Großschadens-
lagen oder Terrorgefahren ein. Auch
der Fachkräftebedarf im Rettungswe-
senmüsse berücksichtigtwerden,wies
der BRK-Präsident auf einen Berufs-
zweig hin, der Anklang finden muss.
Das Auto wäre nichts wert ohne die
Menschen, die es nutzen, so Pfarrer Ste-
fan Nagel bei der Segnung zusammen
mitKaplan FlorianRein.

„Patienten und Rettungsdienstper-
sonal haben mit dem neuen Rettungs-
wagen nunmehr ein passendes Um-

feld, um noch effizienter arbeiten zu
können“, so Bad Kötztings dritter Bür-
germeister Franz Gregori. „Mit unse-
rem gut ausgebildeten Personal haben
wir für die extrem fordernden Einsätze
die beste Software, so dass die Hard-
ware in Form des neuen Rettungswa-
gens denEinsatz noch effektiver unter-
stützen kann“, so BRK-Bereichsvorsit-
zender Wolfgang Ludwig. „Die ersten
Einsätze mit dem neuen Fahrzeug zei-
gen, was zwischenzeitlich an Technik
vorhanden seinmuss, umdie Anforde-
rungen zubewältigen“, soMichaelDai-
minger.

Anerkennung gefordert

„Das Können und die Ausbildung rü-
cken beim Blick auf die Anerkennung
immer mehr in den Hintergrund“, so
der Rettungsdienstleiter, auf vermehr-
te Übergriffe auf Hilfskräfte einge-
hend. „Wir müssen die Bevölkerung
beeinflussen, mit uns die Hand zu he-
ben, sonst wird der Einsatzdienst vor
diesem Hintergrund immer mehr zur
Gefahr“, so Michael Daiminger sehr
deutlichwerdend.

WachleiterWalterMenacher durfte
abschließend, stellvertretend für das
Personal an der BRK-Wache, das noch
während der Segnung zu einem Ein-
satz alarmiert wurde, die Schlüssel für
das neue Fahrzeug in Empfang neh-
men. (kht)

Mit Telemedizin ausgestattet
RETTUNGSDIENSTEDer
neue Rettungswagen der
BRK-Wachewurde ge-
segnet. Theo Zellner for-
dert mehr Respekt vor
Hilfspersonal.

Der neue Rettungswagen der BRK-Rettungswache wurde im Beisein zahlreicher Gäste gesegnet. FOTO: KHT

MEHR ANERKENNUNG

Dank:Mit demDank an dasRet-
tungsdienstpersonal imHaupt-
oder Ehrenamt verbandZellner
aber auch denHinweis, dass es ei-
nes Plus‘ anRespekt undAnerken-
nung gerade bei Einsätzen bedarf.

Gegen Gewalt: „Wir reden hier von
verbaler oder körperlicher Gewalt
gegen Einsatzkräfte,was nicht zu
dulden ist“, so Theo Zellner uniso-
nomit RettungsdienstleiterMicha-
el Daiminger. (kht)

BAD KÖTZTING
AQACUR: Sauna geöffnet Samstag,
Sonntag und an Feiertagen ab 10Uhr.
Bezirksfischereiverein:DieMitglieder
sind amheutigen Samstag ab 8Uhr
zumArbeitseinsatz in Hafenberg aufge-
rufen, umdie Teichanlagenwinterfest
zumachen.Außerdemsind nochOtter-
schutz-Maßnahmendurchzuführen.Es
ist die letzteGelegenheit, umdie
Pflichtarbeitsstunden für 2018 abzuleis-
ten.
Pfingstritt-Museum:Geöffnet an
Sonn- und Feiertagen 10 bis 12Uhr und
14 bis 16Uhr.
Bulgarienhilfe:Die Annahmestelle ist
Samstag von 10 bis 12Uhr geöffnet.Die
Hilfsorganisation bittet in der übrigen
Zeit keineWaren vor denGaragen abzu-
stellen.
Martinireiter: Sonntag um8.30Uhr
Jahrtagsgottesdienst für alle verstorbe-
nenMartinireiter. Treffpunkt in Reiter-
tracht um8.15Uhr vor der Pfarrkirche
St.Martin inMiltach. (kvg)
Gesundheitsvortrag:Mittwoch,24.Ok-
tober, 19Uhr, findet imSeminarraum
desSINOCUR®-Präventionszentrums
Informationsvortrag „Einblicke in die

Traditionelle ChinesischeMedizin“.Su-
sanneHoyer, TCM-Diplom-Therapeutin
der TCM-Ambulanz BadKötzting, infor-
miert über die Behandlungsarten und
gibt Einblicke in Krankheit undGesund-
heit aus Sicht der TraditionellenChine-
sischenMedizin.Kur- und Feriengäste
und die Bevölkerung sind eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Konzert: Sonntag um 18Uhr in der
MatthäuskircheBenefizkonzert zuguns-
ten einer neuenOrgel. Eintritt ist frei,
Spendenwerden gern gesehen.
Sprechtag des Sozialpsychiatrischen
Dienstes:Dienstag, 23.Oktober, im
BRK-Seniorenheim in BadKötzting,
Hauser Str. 4.Terminvereinbarung,Tel.
(0 99 71) 7 93 37 erforderlich.
Freizeitgruppe des Tageszentrums:
Dienstag,23.Oktober, von 14 bis 16Uhr.
Besuch desHolzmuseums inArrach.
Eintrittspreis zwei Euro.Treffpunkt, 14
Uhr beimBRK-Seniorenheim in Bad
Kötzting,Hauser Str. 4. Info.Tel. (0 99
71) 8036 33.
Wald-Vereinssektion: Sonntag letzte
Wanderung in diesemJahr.Mit Sepp
WeingutWanderung auf demdritten
und letzten Abschnitt der ehemaliegen

Bahnlinie Falkenstein-Regensburg von
Hetzenbach nachHauzendorf, ohneHö-
henunterschied.Gehzeit zwei Stunden.
Abfahrt um 13Uhr amGroßparkplatz
Ludwigstraße. Fahrpreis zehn Euro.An-
meldung bei HaymoRichter, Tel. (0 99
41) 12 68. (krc)
FFWFrauen:Donnerstag, 15.Novem-
ber, 19Uhr, Informationsabend für die
Feuerwehrfrauen und -mädchen imRet-
tungszentrumFurth imWald.Thema:
Absturzsicherung undBesichtigung der
Atemschutz-Übungsstrecke.Anmel-
dung bis 10.November bei Bettina Bierl,
Tel. 01 52/08 9508 81 oderMonika
Zimmermann,Tel. 01 51/ 61 60 53 37.
Pfarrei Mariä Himmelfahrt: Samstag:
18 UhrMesse Pfarrkirchemit Segnung
der Ehejubilare, Jahrtag der FFW-Bad
Kötzting, 19Messe in St.Nikolaus Stein-
bühl, 19UhrMesse in St. Laurentius,
Wettzellmit Rosenkranz-Meditation.
Sonntag: 8.30UhrMesse in der Pfarr-
kirche,9.30UhrMesse inWeißenregen,
9.30UhrMesse in St. Laurentius,Wett-
zell mit Rosenkranz-Meditation, 10.30
UhrMesse in der Pfarrkirche, 14Uhr
Taufe in St. LaurentiusWettzell.
Evangelische Kirche: Sonntag,9.30

Uhr,Gottesdienst in derMatthäuskir-
che; zeitgleich imGemeindehausKin-
dergottesdienst. ImAnschluss Kirchen-
café.Wahllokal imAnschluss an den
Gottesdienst eine Stunde geöffnet.

HAUS
Schützenverein Almenrausch:Heute,
Samstag,Geburtstagsschießen für
Christine Kiefl. Schüler und Jugendum
17Uhr und die Schützenklasse ab 19
Uhr. (ksm)
Jahrtag FFW:Samstag,27.Oktober.
Treffen, 16.50Uhr,GasthausMeimer
zumKirchenzug.Danach Jahrtagsmahl
imGasthausMeimer.Bitte in die Es-
sensliste imVereinslokal eintragen oder
Tel. (0 99 41) 26 45. (ksm)

HILFE UND RAT
Zahnärztlicher Notdienst amSams-
tag undSonntag: Dr.Andreas Lozert,
Hauptstr. 30,Weiding, Tel. (0 99 77) 9
04 7988.Herbert Platzer,Schellererstr.
9,Roding,Tel. (0 94 61) 41 03.Dienstbe-
reitschaft in der Praxis von 10 bis 12Uhr
und von 18 bis 19Uhr.
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BAD KÖTZTING. Rund 4000 Fahrzeuge
benützen täglich die Staatsstraße zwi-
schen Kreuzbach und Bad Kötzting.
Kaum ein Fahrer beachtet dabei das et-
was klobig wirkende Steindenkmal
auf dem Parkplatz in der Nähe der Brü-
cke über denSchwarzenRegen.Die am
12. Dezember 1968 als „Umgehungs-
straße“ eröffnete Verbindung ersetzte
die kurvenreiche Straße über Pulling
undSteinbachtal.

Die Aufstellung des Denkmals aus
grauem Muschelkalk, das sich aus
Richtung Bad Kötzting gesehen auf
dem Parkplatz kurz vor der langgezo-
genen Brücke befindet, erfolgte im Au-
gust 1968.Dasnach einemEntwurf des
Münchners Friedrich Filler vom Bild-
hauer Josef Amrhein aus Herrsching
hergestellte Kunstwerk weist vier Mo-
tive auf: einen Pfingstreiter, eine Holz-
sammlerin, einen Waldarbeiter und
ein Reh mit Kitz. Neben den vier hei-
mischen Motiven sind auch die Wap-
pen der Stadt Bad Kötzting und des
Landes Bayern eingemeißelt. Der groß-
zügig angelegte Parkplatz bietet beste
Gelegenheit, die Seiten das etwa 3,5
MeterhohenObjekts in schlichter qua-
dratischer Formzubetrachten. (kvg)

BAUWERK

Einwenig
beachtetes
Steindenkmal

Das Reh verkörpert die heimische
Tierwelt. FOTO: KVG
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